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Ich möchte das alles nicht lernen,
was andere früher erfuhren.
Ich liebe die dämmernden Fernen
und hasse die tickenden Uhren.
Ich komme immer zu spät.

Man soll mir nicht alles erklären!
Ich werde es selber verstehn.
Wenn sie noch Kinder wären,
sie würden mit mir gehn – 
nicht fragen, wohin es geht!

Mir graut vor dem Mann aus der Fremde – 
doch lausch ich der feilschenden Magd;
wegen Tintenflecken im Hemde
hat sie mich gestern verklagt – 
jetzt kudert sie auf und wird rot ...

Die Schule ist still. Alle drinnen.
Das gibt einen Tanz, wie noch nie!
Und Tränen vielleicht ...  Aber innen,
da habe ich recht, und nicht die!
Denn die – denken nie an den Tod.


